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Herren Kreisliga B Gruppe 3

TTC Oberkirch-Haslach II : TTC Langhurst II 
Freitag, 18.03.2022, 20:15 Uhr

Toll in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Toll / Krämer nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Langhurst II im umdatierten Match der Herren
Kreisliga B Gruppe 3 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Oberkirch-
Haslach II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:35) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Robert Toll, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Scheibel / Huber
beim 2:3 gegen Toll / Blümle. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Wagner / Koch bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Toll / Krämer.
Da war final wirklich nichts zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Höll / Matt bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Fiegler / Ross dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit
Julian Toll kämpfen musste Tobias Scheibel, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:4, 12:14, 5:11,
11:9 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Huber bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Robert Toll dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher ungefährdet war dagegen
der 3:0-Erfolg von Alexander Wagner gegen Petra Fiegler. Nicht ganz mithalten konnte Hans-Peter
Höll, beim 1:3 gegen Volker Krämer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Erfolg von Oliver Matt gegen
Stefan Ross ging nur Satz 1 verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Simon Koch das
Spiel mit 1:3 gegen Michael Blümle abgab. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tobias Scheibel
seinem Gegner Robert Toll letztlich beim 8:11, 11:6, 7:11, 6:11 nicht gefährlich sein. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Huber gewann gegen
Julian Toll mit 3:2. Beim nachfolgenden 8:11, 12:10, 11:5, 11:8-Erfolg gegen Volker Krämer kam
Alexander Wagner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Peter Höll die Begegnung
gegen Petra Fiegler letztlich mit 1:3 verlor. Oliver Matt bekam es nun mit Michael Blümle zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Oliver Matt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil
Simon Koch beim 11:6, 11:7, 11:9 gegen Stefan Ross. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Scheibel
/ Huber gegen Toll / Krämer hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Oberkirch-Haslach II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
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die Mannschaft des TTC Langhurst II geht es stattdessen am 26.03.2022 gegen den TTC
Berghaupten II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach II

Doppel: Scheibel / Huber 0:2, Wagner / Koch 0:1, Höll / Matt 0:1 
Einzel: T. Scheibel 1:1, M. Huber 1:1, A. Wagner 2:0, H. Höll 0:2, O. Matt 2:0, S. Koch 1:1 

 TTC Langhurst II
Doppel: Toll / Krämer 2:0, Toll / Blümle 1:0, Fiegler / Ross 1:0 
Einzel: R. Toll 2:0, J. Toll 0:2, V. Krämer 1:1, P. Fiegler 1:1, M. Blümle 1:1, S. Ross 0:2


